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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial, Fntelligenz⸗Somtoin im poſt- Loa 
Eingang Plautzengaſſe W335. 


* = — PFF. TSEHARTERER SEE 2 — een Pan 
Mo. 294. Donnerftag. den 16. Dezember 1841. 
An gemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. und 15. Dezember 1841. N - 
Die Herren Kaufleute Michael Levy aus Inowraczlaw, P. Bodenbach aus 
kheydt, Herr Papier⸗ Fabrikant Zieſer aus Kiauten, log. im Engl. Haufe. Die 
Herren Kaufleute A. Kreßmann und E. Klufe aus Stettin, log. im Hotel de Ber⸗ 
lin. Die Herten Gutsbeſitzer Blocki aus Reichenau, Kautz aus Schmückwalde, die 
Herten Inſpectoren Sakolowski aus Jörkewitz, Cederſtröm aus Jablau, Herr Kaufe 
mann Puppel nebſt Familie aus Pillau, log. im Hotel de Oliva. Herr Gutsbeſitzer 
Thomſen nebſt Frau aus Wentſie, log. im Hotel de Thorn. 
FFF a 


f 5 Be t a nn t m a ch un g en. N 
1. um dem vielfachen Holzfrevel, welcher zur Beſchaffung von Weihnachts⸗ 
bäumen ausgeübt zu werden pflegt, entgegen zu wirken, werde ich Sonnabend 
den 18. und Montag den 20. d. M. jedes mal Vormittags 9 Uhr ein Fuder zu 
Weihnachtsbäumen ſich eignende Kiefern⸗Kuſſeln zur Stadt ſchicken. Der Verkauf 
derfelben wird durch einen Forſtſchutzbeamten auf den Langenmarkt, vor der Ein 
fahrt zum engliſchen Hauſe geſchehen. f ER, 
Oliva, den 12 Dezember 1841. f s . 
8 Der Königliche Oberfoͤrſten . 
gi Fritſche. a f 
In dem Dorfe Staniszewo iſt am 31. Auguſt pr. von einem unbekannten 
Menſchen ein ſchwarzbrauner Wallach mit Stern, 4 Fuß 9 bis 10 Zoll groß, 3 
bis 9 Jahr alt, verſehen mit einem aus Strick und Leder beſtehenden Zaume und 
einem Sattel von hellbraunem Leder, abgegeben worden, welches muthmaßlich ger 


Aosien fs das Pferd iſt mit dem Daran vorhanden gewefenen Zaume and. eat 

zeuge öffeutlich für 45 Rthle, verkauft, und alle diejenigen, welche an die nach 
Abzug der Koſten verbliebene Auctienslöſung Anſprüche machen, werden anfgefor 

dert, ſich in termino N 
i den 7. Januar 1 Vormittags 11 Uhr, 

dor dem Herrn Aſſeffor Riedel im hiefigen Gerichts⸗Lecale zu melden, und hie \ 


Eigenth ums rechte nachzuweiſen, 15 die Löſung als eee ai 


dem Fiskus zugefprochen werden wird, 
Se den 23. Oktober 1841. 
Königliches Stadtgericht. . 
a AVERTISS EME NF. 8 
8. Be Poſamentſtermeiſter Friedrich Rudolph Glaſer und die 1 El 
ſabeth Henriette Diller, haben durch einen am 26. November e. gerichtlich dere 


\ 


lautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft Nb Er und des bes für m ein⸗ 
ö augehende Ehe ausgeſchloſſen. ; 


Danzig, den 29. November 1841. 
Königl. Land⸗ und Stadtgercht. 


FE Re zum Neubau der ebangeliſchen 95 zu Putzig erforderlichen Mate 
‚nalen, als: Feldſteine, Ziegel, Kalk, Sand, 
ſollen im Wege der Submiffton beſchufft werden. Die nähern Nachrichten und Be⸗ 


auhölzer, Bohlen und Bretter 


dingungen können beim Kirchen⸗Collegio in Putzig und in meiner Wohnung Matten⸗ 


duden „ 289. eingeſehen werden. Verſiegelte Submiſſi ionen werden bis zum 20. 


Dezember c. vom Kirchen⸗Collegio, bis zum 19. ej. m. von mir augenommen au 
am 21. Dezember e. Vormittags 11 Uhr, 
in Putzig eröffnet, auch die etwa anweſenden Submittenten ſogleich dard 
Werden. 
am den 29, November 1841. 
Der Bau⸗Inſpector e Stein. 


Literarifde An zeige n. 
Für Schule wach Haus. 


Bei S. Anhuth, Langenmarkt * 432 iſt zu Habe: E 4 


Fr. Atzerodt: Handbuch der Geſchichte des FR DEN 


reußiſchen Staates 
Erfier 2 Von den früheſten Zeiten bis auf den großen Kurfürften Sriednid 
Wilhelm. 1640. 8. Preis 127 Sgr. 5 
Daſſelbe umfaßt zwei Theile und reicht bis zum Jahre 1840. Diefe vortreff 5 
liche Bearbeitung iſt wahrhaft empfehlenswerth. Ihr Zweck iſt: Liebe zum Vater⸗ 


*. 


lande das der Herr hoch geſegnet, unerſchütterliches, tteues Halten an dem Könige 
und feinem HR) au das jeder . mit ars 8 kahn; 1 — 5 


non in. e d . 
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6, 85 Bei G. W. Niemeyer in Hamburg iſt erſchienen und in allen Buchhand⸗ 
lungen zu haben; in Danzig bei ©: Anhuth, Langenmarkt M432. 
Der bewährte Arzt fuͤr Unterleibskranke. | 
Guter Rath und ſichere Hülfe für Alle, welche an Magenſchwäche, ſchlechter Ber⸗ 
dauung, und den daraus entſpeingenden Uebeln, als Magendrücken, Magenkrampf, 
Verſchleimung, Magenſäure, Uebelkeiten, Erbrechen, Aufſtoßen, Sodbrennen, Apps 
titloſigkeit, hartem und aufgetrebnem Leibe, Blähungen, Herzklopfen, kurzem Athem, 
Seitenſtechen, Rückenſchmerzen, Beklemmung, Schlafloſigkeit, Kopfweh, Blut⸗ 
Andrang nach dem Kopfe, Schwindel, vielen Arten von Augenkrankheiten, periodiſchen 
Krämpfen, Hypochondrie, Hämorrhoiden u. f. w. leiden. Nach bewährten Auſichten 
und praktiſchen Erfahrungen vos Dr. E. Fränkel. 8. geh. bte Aufl. 7% Sgr. 
„ Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Lang⸗ 
0 gaſſe N N 400. ig zu haben folgende für Jedermann empfehlungswerthe 
Schrift: ‘ 5 a Se 8 in 
Die Kunſt, ein gutes Gedächtniß zu erlangen, 
nn auf Wahrheit, Erfahrung und Vernunft begründet. . 
Zum Beſten aller Stände und aller Lebensalter. Herausgegeben vom 
i Dr. Hartenbach. 8, broch. Preis 10 Sgr. = ? 
Zur Empfehlung dient, daß in kurzer Zeit zwei Auflagen davon abgeſetzt 
würden, und jetzt die dritte verbeſſerte Auflage davon erſchienen iſt, | 
8 av art 4 » 80 7 2 
„ de Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe NE 400, 
iſt zu haben folgende für Jedermann höchſt belehrende Schrift, wovon in kurzer 
Zeit 4000 Exemplare abgeſetzt wurden: Be BE 
2 e = 
Vom Wiederſehen nach dem Tode 
s und dem wahren chriſtlichen Glauben, f 8 
vom Daſein und der Liebe Gottes, — dem Jenſeits — und der Unſterblichkeit 
N der menſchlichen Seele. 5 
Herausgegeben von Pr. Heinichen. ate verdeſſette Auflage. 8. broch. Preis 10 Sgr. 
. F e n. ! 
9. e Reper toir des Stadttheaters. 


N Donnerfiag, den 16. d. M., Auf Verlangen: Maria von Medicis, 


„Original⸗Luſſpiel in 4 Akten von Berger. 


k 8 2 2. 
Freitag, den 17. d. M., Der Freiſchuͤtz. 255 
10. Zum 1. Januar k. 3: wird eine Wohnung von 2 Stuben nebſt Küche U. 
Holzgelaß geſucht. Adreſſen werden unter Litt. K. im Intelligenz⸗Comtoir eibeten. 
11. Zum Elbinger Anzeiger und Königsberger Freimüthigen wird ein Theilneh⸗ 
mer geſucht. Im Jntelligenz⸗Comtoir erfährt man das N 5 
; 5 ; 1 


8 


= 106 


12. Jemend der früher am Weihnachtsmarkt ausgeſtanden, will ſeine Bude 
einem Andern überlaſſen. Das Nähere zweiten Damm bei Herrn Fleiſchermeiſten 
Raute. 5 . ii 
13. Holzgaſſe NE 8. iſt eine Kranken⸗Wärterin zu erfragen. 2 
14. Tobiasg. NE 1839, dem bunten Bock gegenüber, werden alle Arten Blu⸗ 
menblätter gepreßt. - 2 
15. Die Verlobung unſerer Tochter Julie Thereſe mit dem Herrn Herrmann 
Tſchucke aus Meiſſen iſt von unſerer Seite aufgehoben worde. r 
SIE F. D. Fleury und Fraun. 


n 85 we 
16 Auction zum Beſten der verwahrloſten Kinder 
im obern Lokale der Reſſource „Concordia“ 
auf dem Langenmarkt. „ 
„Freitag, den 17. Dezember 1841, Morgeus 
9 78 2 Uh 1 beginnt die öffentliche Auction der uns gütigſt eingefandten Damen | 
Arbeiten. f 5 
. Die überaus reiche Aus wahl geſchmackvoller Sachen, der edle Zweck dem ſi⸗ 
gewidmet ſind, und endlich das nun bald beginnende ſchöne Weihnachtsfeſt, an dem 
ſo gerne eine Freude bereitet wird, mögen Veranlaffung fein uns recht viele Käu⸗ 
fer. zu zuführen. : : 
EEE Der Frauen⸗Verein. 3 
17. Dienſtag, den 21. Dezember 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Grundtmann und Nichter im Haufe Anketſchmiedegaſſe NE 179. „gegen baare 
Bezahlung in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden verkaufen; or 


0/1, 50% Flaſchen Champagner, Bollingne 


| SS Renaudin, 
30%, 50% Flaſchen Champagner, Jaquessau, Pere & Fils, 5 f 
5001, 50% = 2. aıynard, 2 
soft, 50% 6 ** Caffinet, 


; und noch verſchiedene andere Marken. Ferner: 5 N | 
Ein Parthiechen ſchoͤne Eigarren, als: la Fama, 
la Christina, la Iris, Jaquez und andere be 
liebte Sorten in /⸗Kiſten. ein: 


Ein, Parthlechen ſehr schöne Brieſpapiere in / 1. 
> fe Ries. a = ; = sn 2 
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JV Near mi,t e th u n g e m 0 
18. Heil. Geiſtgaſſe WN 996. iſt ein Saal (Sonnenſeite) zu vermiethen 
19. Langenmarkt M 432, iſt die Saal⸗Etage nebſt Boden, Küche und Keller 
vom Aprit k. J. ab zu vermiethen. 2 9 
20. Erſten Damm M 1120, iſt ein neu decorirtes Zimmer, nach der Straße 

gelegen, und wenn es gewünſcht wird 2 Stuben zu vermiethen. f 

21 Eine freundliche Obergelegenheit, Langgarten M58. (Sonnenſeite) be 
ſtehend aus einem Saal, Hinterſtube, eigner Küche Boden, Kammer, Apartement 
und abgetheiltem Keller, iſt zu Oſtern künftigen Jahres, techter Ziehungszeit zu ver⸗ 
miethen. Näheres daſelbſt. Bolt . 


f Sachen zu verkaufen In ans 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
„ WE Emallirte Kochgeſchirre beſter Sorte in 
allen Gattungen und Größen empfiehlt bei ganz billig geſtellten aber feſten Preiſen 

die Eiſen⸗ und Sahlwaaren⸗Handlung von Johann Baſtlewski, 
= = 2 5 Glockenthor Ne 1019. 8 
, MET eine große Auswahl Tiſch⸗ und Deſſertmeſſer 


iR Holz., Home, Knochens, Fiſch⸗ und Elfenbein⸗Schaalen, mit und ohne Balance, 


toofe Tiſch⸗ und Deſſertmeſſerklingen, feine ea. Feder⸗ 
und Raſiermeſſer, Scheeren, käptene und meffugne Plekt⸗ 
| eifen, | Schlittſchuhe, alle Sorten engl. und hol. Schneide⸗ 
zeuge, fo wie feine in allen übtigen Artikeln auf das reichhaltigſte aſſortirte 
kurze Eiſen⸗ und Stahlwagren⸗Handlung empfeite zu 
lacht biligen Preiſn | Johann Baſtlewoki, 
re = Be Re, an Gtocenthur NE 1019. 
2 Ferdinand Borowski Breitegaſſe M 1102. 
empfiehlt zun bevorſtehenden Weihnachten, ſein vorzüglich zu E⸗ 
ſchenken ach eianendes wh aflertirtes Lager, beſtehend in Stußzuhren 
in den neueſten Parſſer, Berliner, Wiener Facous; goldenen u. filbernen Cylinder 
und Spindel Taſchenuhren den fo belebten kleinen Niptuhren, 
Wanduhren ene ur; Muſikwerke and Muſikdoſen, gone 
E am ame e de Schlüſsein oon weben mu in we 


Be 5 


RER: = a 


= En 


25. un, mein ea, ger von alten achten Haba 
und Bremer⸗Cigarren raſch zu anne, verkaufe 
dieſelben zu ganz billigen Preiſen. 

„ e Wendt, Poggenzfuhl No. 10 
Danzig, den 16. Dezember 1841. 


26. Conko⸗Bücher, „ ſauber und feſt . werden um zu räumen, 
\ 25 ſehr billigen Preiſen verkauft Gleckenthor Ne 1 

Geſchälte trockene Aepfel und Birnen, 99 ur Br von 
5 Voihäglicher Qualität, werden verkauft Hundegaſſe Ag 


28. Strickwolle in borzü güche Qualität und ſchönen Farben 1 
Zu Re billigen Preifen, 5 
SEES 555 g 

Langgaſſe M 407. dem Rathhauſe ee. 


Slickerelen in Wolle, Perlen und Seide 


90 in größter Auswahl ſowohl in de ee als auch fertig, und aufs ſau⸗ 
berſte garnirt vorräthig, auch wird jede Garnitur von Stickereien in Leder, wie auch 

in Pappe aufs ſchnellſte und billigſte beſorgt, und können Probearbeiten a 
5x in Aygenſchein en werden, 


5 J. Könenkomp, 
Langg aſſe NE 2 407. dem Rathhauſe 1 ; 
30. Chemiſete, Binden und ee empfing und verkauft au den befannien 


billgen N en 


J. Könenkamp, 
Langgaſſe * 407, dem Rathhauſe gegenüber. 


31. gu dein een Weihnachten verkaufe 
ich das Pfund Bonbon und gebrannte Mandeln zu 
14 Sg le beſte Sorte 10, zweite 9 Sgr. 

Meyer, Blodthankengaſſe No. 674. 


32. Die ſchönſten und ſeltenſten Muſcheln empfehle ich zu den Site 


= Preiſen zu dem bevorstehenden Weihnachts feſte. 


5 J Neumann, 1 ie 
9 Futtergerſte der Scheffel zu 15 Sgr. wird verkauft Pfefferſtadt 2 121. 
ddr 0 e und 9 1 vorzäglicher ls zu haben 
5 Saandegaffe Ne 305. RE „ 


7 
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35. Zwei neue moderne birken⸗polirte Sophabettgeſtelle ſtehen Frauengaſſe 
902, zum Verkauf neben den Fleiſchbänken. 5 


36. Schnur⸗Boas pro Stuͤck 2 Nthlr., z nn 10 eg. 


8 e. 2 
u. 5 Rthlr. empfiehlt in großer Auswahl O. W. Löwenſtein, Langg. 377. 
37. Circa 20 Rummſtücke ſind zu verkaufen Hundegaſſe M 241. 8 
EFEFCCVCCCCCCCCCCCCCCCCC 
ER 38. Durch neue Sendungen der beiten Fabrikate iſt mem Lager von 2 
Portefeuille-Waaren, als: Brieftaſchen, Notizbücher, Eigarren⸗Etuis ic, X) 
aufs Vollſtändigſte aſſortirt und empfehle ich fämmtliche Waaren zu möge 775 


75 lichſt billigem Preiſe. f 3 . a 
EN, = F. G. Herrmann, 8 
5 = = Heil. Seifigaffe M 104. 
Sp x 2 En 9 ge NL > < => ＋ Be 
ATTENTAT. ee 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. N 
= 24 Immobilia oder unbewegliche Sachen 
ra Stadtgericht Elbing. a = 
Nothwendiger Verkauf. = 15 
Das den Erben der Johann und Maria Magdalene Ehlertſchen Eheleuten zugehörige 
Glundſtück Litt. A. XI. 120. abgeſchätzt auf 52 Rthlr. 12 Sgr. 5 Pf. ſoll in 
dem im Stadtgericht auf N : z 
: den 22. Januar 1842, Vormittags 10 Uhr, 
anberaumten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. : Fr 
Die Taxe und der neueſte Hypothelen = Schein könuen in der Stadtgerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden. 8 i ER, 
Zu dem anftehenden Termin werden zugleich ER Sr 
a) die unbekannten Real⸗Prätendenten bei Vermeidung det Präcluſion,„, 
b) die Realgläubiger, . : 5 
Catharina Prengel verehl. Jacob Liedtke oder die Erben dieſer Eheleute und 
3 die Helene Prengel oder deten Erben hiedurch öffentlich vorgeladen. 


5 a diet al Citation. 5 
40. Nachdem der hieſige Kaſſen⸗Bote und Exekutor F. E. Boskowski geſtorben, 
werden Alle, welche aus ſeinen Dienſtverhältniſſen irgend welche Anſprüche an 
feine mit 75 Rihlr, baar beſtellte Amts⸗Kaution zu begründen vermögen, aufgefor⸗ 
dert, dieſelben binnen ſechs Wochen und ‚fpäftefteh® in termin 

1 den 10. Ja nua 1342 


bei uns ſchriftlich oder vor der Wochen⸗Deputation anzumelden, und nachz 
zuweiſen, widrigenfalls ſie ihte Anſprüche an die Kaution verlufiig gehen und 
dieſe den Eiben des p. Boskowski ausgeantwortet werden fol, a 
Elbing, den 7, November 1841. ; 5 
a Roöͤnigl. Stadtgerſcht, 


\ 
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Am Sonntage den 5. Dezember find in nachbenaunten Kirchen zun 5 
i erſteu Male aufgeboten: ie: 


St Marien» Der Criminal⸗Actuarius Herr Carl Auguſt Martens mit der verwiltweten Iran 

- Tbereſe Dreyer geb. Bockermann, : N 
St. Johann, Der Arbeitsmann Job Friedr. Fiſcher mit Wilbelmine Grünwald. 

; Der Seefabrer Chriſtian Friedrich Falk mit. Igfr. Flor. Heinriette Machler. 

; St. Trinitatis. Der Schuhmachergeſelle Ort Bucholz mit Tbereſia Dorofbea Leger, 2% 
S 8 Der Criminal⸗Neiuarius Herr Carl Auguſt Martens mit Frau Thereſe geb. Boh 
5 kermann verwittw. Gerbermeißer Dreyer. ; Be 

St. Cathaxinen. Der Bürger und Maler Herr Johann Eduard Neumann mit Frau Maria Ell⸗ 

SER. ? ſabeth verebelicht gewefenen Sollkowsky geb. Schlicht. BE 
E : Der Arbeitsmann Carl Sagursfi mit der unverebelichten Agneſe Schamplowgll 
NS St. Bartholomäi, Der 88 Paul Sudermann mit Frau Juſlina Wilbelming Rudolph geb, 
3 löder. E 


2 St, Barbara. Der Schiffs zimmergeſell Martin Jacob Fiſcher mit Igfr. Wilhelmine Löſchmann. 
IRRE Heil. Leichnam. Der Prediger und Licentiat der Tbeologie Herr Dr. Ludwig Auguſt Simſon aug 
. x Königsberg mit Igfr. Maria Auguſte Malliſon aus Klenmbammer, . 


— -¼- nn 


1 


Ss 


1 Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Bi Vom 28. November bis den 5. Dezember 1841 : 
3 wurden in ſaͤmmilichen Kirchſprengeln 51 geborn, 6 Paar copuürt, 

und 22 Petſonen begraben. a 
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